
Wacker Kurzfassung - Entwurf 
Etwa um 2000 erklärte mir Ludwig Wacker, der alte Postwirt von Bichlbach, dass 
seine Familie und unsere Reuttener Wacker - Familie ebenso wie die Reuttener 
Baumeister Wacker Familie verwandt seien und unsere Ursprünge gemeinsam mit 
den Lermooser Wacker in Obergarten bei Lermoos sind. Dorthin seien die Wacker 
allen Erzählungen nach aus dem Raum Stuttgart Umgebung eingewandert. Das 
bedeutet dass wir ebenfalls mit dem Maler Rudolf Wacker mit Sicherheit verwandt 
sind und dass wir sehr gut möglich auch mit Wacker aus Stuttgart – Tübingen 
verwandt sind: 
 
Übersicht: 
Frederick Wacker 1830 – 1884 
Charles H. Wacker 1856 – 1929 (1887 heiratete er Ottilie M. Glade) 
Frederick G. Wacker etwa ab 1890 -                     Charles H. Jr. und Rosalie 
Fred Wacker (Freddy)1918 – 1998  (Frederick G. Wacker, II.) 
Frederick G. Wacker, III  1960 (1987 Präs. LLC) 
 
Frederick Wacker, geboren 1830, stammte aus Tübingen in Baden-Württemberg 
südlich von Stuttgart. 1851 wanderte er in die USA aus und kaufte sich1857 in eine 
bestehende Chicagoer Brauerei ein, die zu Seidenschwarz & Wacker wurde. Ab 
1880 betrieben Vater und Sohn die F. Wacker & Son Brewery. 1880 wurde die 
Wacker & Birk Brewing & Malting Company gegründet. Nach dem Tod von Frederick 
1884, wurde Charles Präsident der Firma. 1887 heiratete er Ottilie M. Glade, die 
1904 verstarb. Die Kinder hießen Frederick G., Charles H. Jr. und Rosalie. 1910 wird 
Charles Wacker als a real estate investor genannt. 
 
Charles Henry Wacker, 1856 – 1929, geboren in Lake Geneva in Wisconsin, 
südwestlich von Milwaukee am Land im Gebiet  Michigansee bzw. Chicago.  
Charles H. Wacker war Präsident der Wacker & Birk Brewing and Malting Company 
und ein Philanthrop (Menschenfreund bzw. Gönner), Vorsitzender des General 
Committee of the Commercial Club of Chicago, Vorsitzender der Chicago Plan 
Commission und Direktor der großen World's Columbian Exposition 1893, der 
Weltausstellung, die in Chicago anlässlich 400 -Jahre Entdeckung der neuen Welt. 
 
Am Lake Geneva, in Wisconsin, etwa 1,5 Stunden von Chicago entfernt, lag Charles 
H. Wackers Ansitz "Fair Lawn" - 1893 erfolgte der Grundkauf (gegenwärtige Inhaber 
Cooney Familie) – ein Projekt des legendären dänischen Landschaftsarchitekten 
Jens Jensen (1860 – 1951). 
  

Der weltberühmte Wacker Drive wurde als Teil des Burnham Planes errichtet. Die 
Charles H. Wacker Elementary School (Volksschule) wurden nach ihm benannt.  Das 
Wacker Hotel, heute Club Quarters, Wacker at Michigan, 75 E Wacker Dr Chicago, 
IL 60601, im 1928 erbauten schlanken Mather Tower nach Alonzo C. Mather, damals 
mit 159m höchstes Hochhaus – untergebrachte, neugotische Hotel liegt am Chicago 
River, nahe der Magnificient Mile, dem NBC Tower und wenige Blocks vom Art 
Institute entfernt mit großartige Ansichten von Chicago. 
 



Die Wacker Familie kontrollierte 
bedeutende Teile der 
Brauindustrie, war befreundet 
mit Uihlein und zusätzlich im 
Aufsichtsrat des Art Institute of 
Chicago, in der Chicago 
Horticultural Society  als 
Commissioner of the North 
(Lincoln) Park System (Uihlein 
im West Park System). Wacker 
folgte Uihlein 1902 als Direktor 
der Lake Geneva Good Roads 
Association. 

 
Charles Henry Wacker (1856-1921), president of the Wacker & Birk Brewing 
Closed during Prohibition 
On January 1, 1925, this new street will, by city ordinance, be named Wacker Drive, 
in honor of Chairman Charles H. Wacker of the Chicago Plan Commission …. 
 
Fred Wacker 1918 – 1998 Chicago, USA, begann als Autorennfahrer in den 50igern 
mit Rennen in Le Mans auf Cunningham C2-R mit Copilot George Rand, war dann 
Gründer und Präsident des Sports Car Club of Amerika SCCA für seine Heimat 
Chicago und hat 3 mal an Formel 1 Rennen teilgenommen, 1953 bis 1954, jeweils für 
Gordini und Reifen Englebert – heute Uniroyal. Parallel begann er eine Laufbahn als 
Industrieller in der Autowerkzeug- und Zulieferbranche verstarb am 16. Juni 1998 in 
Lake Bluff, Ill. 
Chicago Jazz - Fred Wacker was in a band.  He formed the Windy City Seven- with 
Fred Wacker on drums.  The only album  was cut in 1957, by Dolphin Records in 
New York.  Listed band members were: Ralph Blank, Bob Burnet, Spencer Clark 
(well known saxophonist). The Fred Wacker Big Band  Lp record another album 
"Swings Cool".  Cadet Records Mono 4050, issued 1966. (auch Freddy Wacker) 
Frederick G. Wacker, Jr. wie er sich später nannte war President of the Ammco Tools 
Company ab 1948. 1954 gründete Wacker die Liquid Controls Corporation, sein 
Sohn Fred G. Wacker III. wurde1987 deren Präsident.  
  
WACKER, CHARLES H III MR (geboren 1960) 
LAKE FOREST, IL  
and Malibu, CA, Präsident LCC, 
Lake Bluff – Lake Forest, knappe 50km nördlich von Chicago am Michigan See 
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